
Bewerbungsbogen zum Verhandlungsverfahren der Stadt Mülheim an der 
Ruhr, Unterhaltsreinigung von städtischen Einrichtungen und 
Vertretungsreinigung für die städtischen Reinigungskräfte mit 
vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb für das Stadtgebiet II 

 

 

 

Eigenerklärung 

dass gegen die Firma derzeit keine schwebenden Ermittlungsverfahren anhängig sind. 

 

 

Einzureichende Nachweise   

 

• Gültige Unbedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkasse über die Zahlung der 

Sozialversicherungsbeiträge (soweit sich aus der Bescheinigung keine Befristung 

ergibt, darf diese nicht älter als 3 Monate sein) 

 

• Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes über die Zahlung von Steuern 

(soweit sich aus der Bescheinigung keine Befristung ergibt, darf diese nicht älter als 

3 Monate sein) 

 

• Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft (soweit sich aus der 

Bescheinigung keine Befristung ergibt, darf diese nicht älter als 3 Monate sein ) 

 

• Gewerbean- und ummeldung, Gewerbegenehmigung oder Auszug aus dem  

Handelsregister 

 

• Nachweis über bestehende Betriebshaftpflichtversicherung bzw. Zusage, dass bei 

Auftragsvergabe eine entsprechende Betriebshaftpflichtversicherung abgeschlossen 

wird:  

 

o Sach- und Vermögensschäden  mind. 5.000.000,-- € 

o Personenschäden    mind. 3.000.000,-- € 

o Schlüsselverlust   mind.    250.000,-- € 

o Bearbeitungsschäden  mind.   300.000,-- €  
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Sollte kein entsprechender Nachweis über die Höhe der Versicherungssummen vorgelegt 

werden können, so ist zumindest die Eigenerklärung zu erbringen, diese im Auftragsfalle 

nachreichen zu können. 

 
Der Auftraggeber behält sich die Möglichkeit vor, fehlende Unterlagen/Angaben 

nachzufordern. Ein Anspruch auf die Nachforderung bzw. Berücksichtigung fehlender 

oder unvollständiger Angaben ist hieraus nicht abzuleiten.  

 

 

 

Technische Leistungsfähigkeit (Mindeststandards)  

• Nennung von mindestens einer aktuellen Referenz/en, mit der Nennung  

- der Anzahl der städtischen/unternehmenseigenen Reinigungskräfte für die die 

Urlaub- und Krankvertretungen pro Referenz übernommen werden  

- die Gesamtzahl Objekte pro Referenz, in denen diese Vertretungen durchgeführt 

werden   

- die Anzahl der Jahresstunden pro Referenz, die aufgrund der o.g. Vertretungen 

entstanden sind  

- die Höhe des Brutto-Umsatzes pro Referenz für die o.g. Vertretungsreinigung 

 

Wird keine Referenz nachgewiesen, wird der Bewerber ausgeschlossen. 

 

 

Bewertung: 

Anzahl zu vertretene städtische/unternehmenseigene Reinigungskräfte pro 

Referenz  

 5 - 10 Reinigungskräfte = 100 Punkte 

 11 - 20 Reinigungskräfte = 120 Punkte  

 Über 20 Reinigungskräfte = 150 Punkte 

 Unter 5 Reinigungskräfte = 0 Punkte 
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Anzahl zu vertretene Objekte pro Referenz 

 5 - 10 Objekte = 100 Punkte 

 11 – 20 Objekte =  120 Punkte 

 Über 20 Objekte = 150 Punkte 

 Unter 5 Objekte = 0 Punkte 

 

Nennung der vertretenen Jahresstunden pro Referenz/en  

 
 3.300 – 6.600 Jahresstunden = 100 Punkte 

 6.601 – 13.200 = 120 Punkte 

 Über 13.200 = 150 Punkte 

 Unter 3.300 = 0 

 

 

 
 

• Nennung des nächsten mit Personal (Reinigungspersonal und 

Objektleitung) besetztem Firmenbüros/Niederlassung zum Technischen 

Rathaus, Hans-Böckler-Platz 5, 45468 Mülheim an der Ruhr mit Anschrift 

und Telefonnummer.  

 

 25 - 30 km = 100 Punkte 

 Von 20 – 25 km =  120  Punkte  

 Unter 20 km = 150 Punkte 

 Über 31 km = 0 Punkte 

 

 
• Nennung des Ansprechpartners nebst Kontaktdaten pro Referenz/en 

 
 
Wenn eines der einzelnen Kriterien mit 0 Punkten bewertet werden muss, behält 

sich der AG vor, den Bewerber bei der weiteren Bewerberauswahl,  bei der 

Bewertung und im weiteren Vergabeverfahren nicht mehr zu berücksichtigen. 

 


